
f) Unterhaltsverträge
§ 72 ,

Die Ehegatten können über die Unterhaltspflicht für die Zeit nach der 
Scheidung der Ehe Vereinbarungen treffen. Ist eine Vereinbarung dieser 
Art vor Rechtskraft des Scheidungsurteils getroffen worden, so ist sie 
nicht schon deshalb nichtig, weil sie die Scheidung* erleichtert oder er­
möglicht hat. Sie ist jedoch nichtig, wenn die Ehegatten im Zusammen­
hang mit der Vereinbarung einen nicht oder nicht m>ehr bestehenden Schei­
dungsgrund geltend gemacht hatten, oder wenn sich anderweitig aus dem 
Inhalt der Vereinbarung oder aus sonstigen Umständen des Falles ergibt, 
daß sie den guten Sitten widerspricht. ,

g) Widerruf von Schenkungen

§ 73
1. Ist ein Ehegatte für allein schuldig erklärt, so kann der andere Ehe­

gatte Schenkungen, die er ihm während des Brautstandes oder während, 
der Ehe gemacht hat, mit Ausnahme von solchen von unerheblichem 
Geld- oder Gefühlswert, widerrufen. Die Vorschriften des Paragraphen 531 
des Bürgerlichen Gesetzbuches finden Anwendung.

2. Der Widerruf ist ausgeschlossen, wenn seit der Rechtskraft des Schei­
dungsurteils ein Jahr verstrichen ist oder wenn der Schenker oder der 
Beschenkte verstorben ist.

?
III. Verhältnis zu den Kindern

§ 74
ФSorge für die Person des Kindes

1. Ist die Ehe geschieden, so bestimmt das Vormundschaftsgericht, falls 
eine Einigung der Ehegatten nicht zustande gekommen ist, welchem von
ihnen die Sorge für die Person des oder der gemeinschaftlichen Kinder *
zustehen soll. Die Einigung der Ehegatten ist in einem schriftlichen Vor­
schlag binnen einer Frist von zwei Wochen nach Rechtskraft des Schei­
dungsurteils dem Vormundschaftsgericht zur Genehmigung vorzulegen.

2. Ist der'Vorschlag innerhalb der in Abs. 1 bestimmten Frist nicht 
vorgelegt worden, oder findet er nicht die Billigung de» Vormundschafts­
gerichts, so hat dasselbe diejenige Regelung zu treffen, die dem wohlver­
standenen Interesse des oder der Kinder unter Berücksichtigung der ge-* 
samten Verhältnisse am besten entspricht. Es kann dabei auch mit den 
Kindern persönlich Fühlung nehmen.

3. Vor der Entscheidung sind die geschiedenen Ehegatten persönlich
zu hören. Von der Anhörung soll nur abgesehen werden, wenn sie unmög­
lich ist. ' ѣ ■
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